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Anleitung für ein selbst genähtes Kirschkernkissen 

Das brauchen Sie 

• Baumwollstoff 

• 250 g (kleines Kissen) oder 500 g 

Kirschkerne (großes Kissen) 

• Nähgarn 

• Filzstift 

• Stecknadeln 

 

Und so geht’s  

1. Um das Fruchtfleisch zu entfernen, das sich eventuell noch an den Kernen befindet, 
diese für zehn Minuten in einem Topf mit Wasser aufkochen. Damit sie gut 
durchtrocknen, anschließend im Backofen für eine Stunde bei 90 °C erhitzen. 
Alternativ die Kerne für mehrere Stunden in die Sonne legen. 

2. Den Stoff vor dem Verarbeiten bügeln, in der Mitte falten und mit der farbigen 
Seite nach innen aufeinanderlegen. 

3. Um den Stoff zuzuschneiden, nun die Kissengröße aufzeichnen. 

4. Für die kleine Variante: Die Größe des fertigen kleinen Kissens ist 18 x 18 
Zentimeter. Für die Ziernaht muss pro Seite ein Zentimeter dazugerechnet werden. 
Insgesamt also ein 20 Zentimeter großes Quadrat abmessen und aufzeichnen. 

5. Für die große Variante: Das fertige große Kissen hat eine Größe von 20 
Zentimetern Höhe und 35 Zentimetern Breite. Hier entfällt die Zugabe für die 
Ziernaht. Entsprechend also ein Rechteck von 20 x 35 Zentimetern Größe auf den 
Stoff zeichnen. 

6. Für jede Seite, die zugenäht werden muss, einen Zentimeter Nahtzugabe 
dazugeben und aufzeichnen. An einer Seite eine fünf Zentimeter große Öffnung 
einzeichnen, die nicht mit der Maschine zugenäht wird. Durch diese Öffnung kann 
das Kissen dann umgedreht und mit Kernen befüllt werden. 

7. Das fertige Quadrat beziehungsweise Rechteck ausschneiden. Danach die zwei 
Stoffteile mit Stecknadeln aufeinander fixieren. 

8. Das Kissen mit der Nähmaschine entlang der eingezeichneten Nahtzugabe von 
einem Zentimeter zunähen. 

9. Den Stoff durch die Öffnung auf rechts drehen und die Ecken des Kissens mit einem 
Stift herausdrücken. 

10. Für die kleine Variante: vom Stoffrand aus einen Zentimeter abmessen und entlang 
dieser Abmessung die Ziernaht nähen. Darauf achten, dass die fünf Zentimeter 
große Öffnung offen bleibt. 

11. Die Kerne mithilfe einer gefalteten Pappe einfüllen. 

12. Den Rand der Öffnung mit schmalen Stichen von Hand zunähen. 

13. Für die kleine Variante: Die Kerne beiseiteschieben und den restlichen Teil mit 
einer Ziernaht versehen. 

https://www.waschbaer.de/magazin/
https://www.waschbaer.at/magazin/
https://www.waschbaer.ch/magazin/

